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Keine Klassen - Der Stundenplan 
wird selber gestaltet

●Jeder Schüler erhält einen individuellen Stundenplan

●Klassenlehrkraft wird durch Tutor ersetzt

●Durch die Wahl von Schwerpunkten und deren Ausgestaltung wird 
der Stundenplan in gewissen Grenzen selber bestimmt

●Grundlage: VO-GO (Verordnung über die gymnasiale Oberstufe) in 
Form der Belegungsverpflichtungen

●Wahlen bis 03.03.2015, ggf. Umwahl bis 10.03.2015



  

Sitzenbleiben abgeschafft, aber 
nicht bedingungslos

● Keine Versetzung am Schuljahresende, aber...
(auch mit 3 Fünfen kann es weiter gehen)

● Bewertung im Punktesystem

Zensur 1 2 3 4 5 6
Punkte 15 14 13 12 11 10 09 08 07 06 05 04 03 02 01 00

Eine „4-“ gilt in der Qualifikationsphase als nicht mehr ausreichend

● Kurse mit weniger als 05 Punkten sind „Unterkurse“
hiervon dürfen nicht zu viele gesammelt werden

●Kurse mit 00 Punkten gelten als nicht belegt.



  

Sitzenbleiben abgeschafft, aber 
nicht bedingungslos

● Freiwilliges Zurücktreten
einmal möglich
jeweils am Ende des Halbjahres zu beantragen
erbrachte Leistungen verfallen

●nicht bestandene Abiturprüfung darf auf jeden Fall wiederholt 
werden.

Jg. 10, 2. Hj. 1. Hj. 2. Hj. 3. Hj.
4. Hj.

Abiturprüfung



  

„Geschichte ist nicht Geschichte“
● In den Fächern gibt es Kurse. 
Die Schüler wählen aus dem Kursangebot der Schule.

●Ein Kurs kann auf erhöhtem Anforderungsniveau (H-Kurs, 
Leistungskurs) oder auf grundlegendem Anforderungsniveau 
unterrichtet werden.

● Das grundlegende Anforderungsniveau ist weiter in zweistündige 
Kurse (Z-Kurse, G2-Kurse) und vierstündige Kurse (V-Kurse, G4-
Kurse) unterteilt.

3 H-Kurse
(große schriftliche Abiturprüfung: P1, P2, P3)

Ein V-Kurs als P4 (kleine schriftliche Abiturprüfung)
Ein V-Kurs als P5 (mündliche Abiturprüfung)



  

67% der Abiturnote werden
in den vier Halbjahren festgelegt

● Von allen erreichten Bewertungen werden exakt 36 Noten in das 
Abitur eingebracht.

● Bestimmte Noten müssen eingebracht werden. 
● Einige Kursergebnisse zählen mehr als andere.

●Grundlage: AVO-GOBAK(Verordnung über die Abschlüsse in der gymnasialen 

Oberstufe, im Beruflichen Gymnasium, im Abendgymnasium und im Kolleg) 
in Form der Einbringungsverpflichtungen



  

Abiturprüfung

● Addition aller einzubringenden Halbjahresnoten und 
Prüfungsergebnisse (mit unterschiedlichen Gewichtungen) ergibt 
maximal 900 Punkte.

1.-4. Hj, Einbringung
1.-4. Hj.,  P4, P5
1.-4. Hj., P1, P2, P3
Abitur P1, P2, P3
Abitur P4
Abitur P5



  

Prüfungsfächer - Schwerpunkte

Fünf mögliche Schwerpunkte:

●Sprachlicher Schwerpunkt 

●Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt

●Gesellschaftswissenschaftlicher Schwerpunkt

●Musisch-künstlerischer Schwerpunkt

●Sportlicher Schwerpunkt

Schwerpunkt legt 
zwei der drei H-Kurse fest



  

5 Prüfungsfächer

P1, P2 und P3 sind die Prüfungsfächer auf erhöhtem Niveau.
(Unterricht als H-Kurs)
schriftliche Abiturprüfung von i.d.R. 300+20 Minuten

P4 ist ein Prüfungsfach auf grundlegendem Niveau
(Unterricht als V-Kurs)
schriftliche Abiturprüfung von i.d.R. 220+20 Minuten
P5 ist ein Prüfungsfach auf grundlegendem Niveau
(Unterricht als V-Kurs)
mündliche Abiturprüfung von i.d.R. 20 Minuten Vorbereitung und 
20 bis 30  Minuten Prüfung



  

Prüfungsfächer - Schwerpunkte

S. 4ff



  

Prüfungsfächer
● Wahl von 2 PF gemäß Schwerpunkt
●Zwei PF innerhalb der drei Fächer De, Ma oder Fremdsprache
●Alle Aufgabenfelder müssen vertreten sein

A: sprachliche, literarische und künstlerische Fächer 
De, En, Fr,...,Ku, Mu

B: gesellschaftswissenschaftliche Fächer
Po, Ge, Ek, Pa, Pl, Re, Wn

C: mathematische, naturwissenschaftliche und technische Fächer
Ma, Ph, Ch, Bi, If

● Sport als PF nur bei ärztlicher Unbedenklichkeitsbescheinigung und 
bei Teilnahme an Sporttheorie in Klasse 10

● besondere Lernleistung statt P4 möglich, alle Bedingungen müssen 
dann mit P1, P2, P3 und P5 erfüllt sein.



  

Prüfungsfächer – Angebot

http://www.jaginfo.de/14-folie120.htm

Die Wahl dient zur Erfassung der Wünsche.
Daher sollen auch unsichere Fächer gewählt werden.



  

Belegungsverpflichtungen, VO-GO , Anlage 3

Online-Wahlbogen
unterstützt

bei der Erfüllung
der Auflagen



  

Fächerwahl

(Erinnerung: Exakt 36 Noten werden für die Berechnung der Abiturnote herangezogen)

Die VO-GO (welche Fächer sind zu belegen) und die 
AVO-GOBAK (welche Fächer zählen für das Abitur) 
passen nicht zusammen.

Eine Wahl ist unzulässig, wenn mehr als 36 Noten 
zwangsweise eingebracht werden müssten.

Prüfung der Wahl hinsichtlich der 
Einbringungsverpflichtungen unerlässlich!



  

Einbringungsverpflichtungen
Anlage 3 der AVO-GOBAK: Einzubringen sind alle Prüfungsfächer und zusätzlich



  

Fächerwahl - Facharbeit

Im Seminarfach wird im 2. Halbjahr eine Facharbeit angefertigt.

Das Seminarfach ist am JAG dem H-Kurs auf der Stundenplanleiste 
H1 (und damit auch einem Fach) zugeordnet.
 (Beschlüsse der Gesamtkonferenz)

Erfassung von Facharbeitswünschen bei der Wahl. Es werden nicht 
alle Wünsche erfüllt werden können.

„Fachwunsch vor Facharbeitswunsch“



  

Fächerwahl - Facharbeit
Formvorgaben für die Facharbeit

Maschinenschrift, DIN A 4 - Blätter, einseitig beschrieben, Rand 
oben 4 cm, links 4 cm, rechts 2 cm, unten 2,5 cm, 1,5-zeilig, 32 
Zeilen pro Seite, Schriftgröße 12 pt.,
der Umfang der Arbeit wird von den betreuenden Lehrkräften 
festgelegt („maximaler Umfang von 15 Textseiten“, VO-GO)
Deckblatt mit Name, Thema, Fach,
erste Seite: Schule, Schuljahr, Kurs, Fach, Name, Thema, 
Lehrkraft, Ausgabetermin des Themas, Abgabetermin der Arbeit, 
Unterschrift des Schülers, Bewertung, Unterschrift der Lehrkraft,
Inhaltsverzeichnis (Einzelkapitel mit Seiten, ggf. Gliederung),
Literaturverzeichnis am Ende,
Erklärung über Selbständigkeit, Hilfsmittel und Zitate mit 
Unterschrift,
ggf. Einverständniserklärung zur schulinternen Veröffentlichung



  

Fächerwahl - Kooperation

Zusammenarbeit der gymnasialen Oberstufen
(Terminabsprachen, Stundenplanabsprachen, ….)

Schüler können auch mehrere Kurse an einer anderen Schule 
haben. Die Abiturprüfung in diesen Kursen wird dann an der 
anderen Schule durchgeführt.



  

Fächerwahl
Rückwirkungen aus Klasse 10

Wenn in Klasse 10 die zweite Fremdsprache abgewählt wurde und 
stattdessen mit einer neuen Fremdsprache begonnen wurde, so 
muss diese neue Fremdsprache alle vier Halbjahre belegt werden. 
Zwei Halbjahresnoten müssen in das Abitur einfließen.

Ein Fach kann nur dann Prüfungsfach sein, wenn in Klasse 10 am 
Unterricht in dem Fach teilgenommen wurde.



  

Wahlverfahren
Online-Wahlbogen: http://www.nibis.de/nibis.php?menid=3704

bis 03.03. (Vor)wahl Erfassung der Schülerwünsche

danach Einrichtung der Kurse, ggf. Streichung bestimmter Fächer, 
Festlegung der Kurse mit Facharbeit, Ansprachen mit GaT, BBS

bis 10.03. (Um)wahl nur im Falle von Fachstreichungen notwendig.

Wahl der Sportkurse erfolgt gesondert per IServ nach den Osterferien.

http://www.nibis.de/nibis.php?menid=3704


  

Stundenplan
H1 H2 H3 V1 V2 V3 V4 V1a V1b  Z1 Z2    ...

15007 Unsinn, Rainer PH1 MA2 FR3 EN1 GE3 DE2 - - - RE2 - ...



  

Qualifikationsphase
zunehmendes Prinzip der Eigenverantwortlichkeit

Betreuung der Schüler durch die Tutoren (i.d.R. die Lehrkraft des 
H1-Kurses)

Gelegenheit zum Tausch von P4 / P5
(wenn ein neues Fach PF wird, dann erst zum Sommer)

Gelegenheit zur Zuwahl weiterer Kurse (aus dem Angebot, kein 
Anspruch). - Bsp.: Musik für 2 Semester gewählt, ein Ergebnis weniger als 05 
Punkte, dann zusätzlicher Kurs sinnvoll.

Gelegenheit zur Abwahl von freiwillig gewählten Kursen – Bsp.: 
Schüler hat Geschichte in Erwartung schlechter Resultate gleich für alle vier Halbjahre 
gewählt, erreicht jedoch 12 und 11 Punkte in Jahrgang 11.



  

Qualifikationsphase - Unterkurse
Ein Kurs mit 00 Punkten gilt als nicht belegt. Damit ist i.d.R eine 
Belegungsverpflichtung nicht erfüllt und eine Zulassung zum Abitur 
nicht möglich.
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P1, P2 oder P3 (H-Kurs):
maximal drei Unterkurse

übrige Fächer, die nach AVO-GOBAK einzubringen sind
(insbesondere P4, P5)
maximal vier Unterkurse

übrige Fächer, die nicht einzubringen sind
beliebig viele Unterkurse

Zurücktreten? Wann?

individuelle Beratung
durch Tutor



  

Qualifikationsphase - Klausuren

●In jedem Kurs (bis auf das Seminarfach) wird in jedem Halbjahr 
eine schriftliche Arbeit (Klausur) geschrieben.

●Im Seminarfach treten an Stelle der Klausuren Leistungen wie 
Referate, Hausarbeiten, Präsentationen...

●In den Prüfungsfächern (P1 – P5, nicht aber Sporttheorie P5) 
werden im Schuljahr insgesamt drei zweistündige Klausuren 
geschrieben.

●Im 12. Jahrgang wird die zweite Klausur in den Prüfungsfächern  
im ersten Halbjahr geschrieben. Für P1 – P4 ist diese Klausur in 
Art und Umfang mit den Abiturklausuren vergleichbar.



  

Schulischer Teil Fachhochschulreife

●Gelingt es nicht, die Zulassung zum Abitur zu erlangen, so ist 
(unter bestimmten Auflagen) die Erlangung des schulischen Teils 
der Fachhochschulreife möglich.

●Wird durch
eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung  
ein mindestens einjähriges geleitetes berufsbezogenes Praktikum 
die Ableistung eines einjährigen sozialen oder ökologischen Jahres, eines 

einjährigen Wehr- oder Zivildienstes oder eines einjährigen 
Bundesfreiwilligendienstes
zudem der berufsbezogene Teil nachgewiesen, so stellt die Schule 
auf Antrag das Zeugnis der Fachhochschulreife aus.



  

Abiturprüfung

Es müssen genau 36 Ergebnisse in Block I eingebracht werden.

Wenn nach AVO-GOBAK weniger als 36 Noten fest vorgegeben sind, 
so wird der Rest mit den verbleibenden besten Noten gefüllt.
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